
Und andererseits sind heute die LPG-Vorsitzenden 
bzw. Abteilungsleiter aktive Ratsmitglieder, die ge­
sellschaftlich engagiert zum Wohle der Einwohner 
wirken. Die Zusammenarbeit zwischen örtlichem 
Organ und den Vorsitzenden der LPG ist eng und 
konstruktiv, sowohl auf konzeptionellem Gebiet, 
was sich in der Übereinstimmung der Konzeption 
für die Ortsgestaltung und die landwirtschaftliche 
Entwicklung ausdrückt, in der Arbeit mit dem Plan, 
als auch operativ, wo viele sogenannte Kleinigkei­
ten auf dem kurzen Weg erledigt werden können, 
ehe sie zu größeren Problemen auswachseh.
Es ist auch hier ein Verdienst der Parteigruppe, daß 
in Murchin verstärkt und langfristiger mit Kommu­
nalverträgen gearbeitet wird. Die Bereitschaft der 
LPG, im Ergebnis ihrer gestiegenen Leistungskraft 
mehr für das Territorium zu tun, findet darin seinen 
deutlichsten Ausdruck. Seit 1986 bereiten wir diese 
Verträge so rechtzeitig vor, daß die Objekte in den 
Jahresplan der Gemeinde für das Folgejahr aufge­
nommen werden können und neben der finanziellen 
Absicherung auch der notwendige Vorlauf für die 
materiell-technische Sicherung gewährleistet wird. 
Auf der Grundlage von Kommunalverträgen wurden 
bisher eine Konsumverkaufsstelle, 1,4 km feste 
Straße und 0,5 km Gehweg gebaut. Drei Ortsteile 
erhielten Straßenbeleuchtung, ein weiterer ein 
neues Wasserwerk, und ein zweites wurde rekon­
struiert. Das zählt in der Bilanz des Dorfes.

Alles für den und mit dem Bürger

1988 unterstützten die LPG erstmals objektkonkret 
finanziell die Werterhaltung und Modernisierung 
volkseigener Wohnungen, so daß umfangreiche ln- 
standsetzungs- und Modernisierungsmaßnahmen 
geplant werden konnten, zum Beispiel in den ehe­
maligen Gutshäusern und Schnitterkasernen. Für
1989 wurden auch erstmalig Kommunalverträge 
vorbereitet, die eine Laufzeit bis zu vier Jahren ha­

ben. Damit ist der Rat der Gemeinde in der Lage, 
größere Objekte längerfristig vorzubereiten, in den 
Plan einzuarbeiten und entsprechend den materiel­
len Möglichkeiten in Etappen zu realisieren.
Die Wahlvorbereitung macht mir auch bewußt, wie 
wichtig in der Parteigruppe die parteimäßige Erzie­
hung zu einem massenverbundenen Arbeitsstil ist. 
Nach unserem Standpunkt hängt die Wirksamkeit 
der staatlichen Arbeit in hohem Maße davon ab, 
wie es gelingt, die gesellschaftlichen Kräfte und 
viele weitere Bürger einzubeziehen und zum Mitre­
gieren und Mitmachen zu mobilisieren.
Auf diesem Gebiet, so müssen wir ehrlich eingeste­
hen, haben wir noch Reserven. Die Ergebnisse un­
serer Arbeit zeigen einerseits, daß in Murchin viel 
für die Bürger getan wird. Andererseits könnten die 
Ergebnisse noch besser sein, wenn es gelänge, 
noch mehr mit unseren Bürgern zu tun. Nun wird es 
wohl kaum einen Bürgermeister geben, der sich aus 
Freude an der Sache hinterm Schreibtisch ver­
schanzt und die Begegnung mit dem Bürger be­
wußt meidet. Ich ertappe mich jedoch dabei, daß 
ich einen zu großen Teil meines Zeitfonds ver­
wende, um Baumaterial und ähnliches aufzutrei­
ben. Deshalb werde ich gemeinsam mit den an­
deren Abgeordneten auch die Wahlvorbereitungen 
nutzen, mehr Verbündete und Mitstreiter zu gewin­
nen, die Vielzahl der Aufgaben auf breitere Schul­
tern zu verteilen. Das wird mir als Bürgermeister 
mehr Zeit für die Arbeit mit dem einzelnen Bürger 
einbringen.
All das sind wichtige Voraussetzungen, um im 
40. Jahr der DDR und in Vorbereitung der Kommu­
nalwahlen Murchin immer mehr zu einem schönen 
und produktiven Dorf und damit zu einem Zentrum 
der landwirtschaftlichen Produktion und des bäuer­
lichen Lebens zu gestalten.

Peter Neumann
Bürgermeister von Murchin, Kreis Anklam
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Ausschneidebogen „Meine 
Stimme den Kandidaten des 
Vertrauens"

Eine Zusammenstellung von ver­
schiedenen Elementen, wie Fo­
tos, Grafiken, Losungen und Em­
bleme erleichtert die Gestaltung 
von Sichtagitationsflächen. Das 
Material widerspiegelt die Ver­
wirklichung unserer sozialisti­
schen Demokratie und zieht Bi­
lan^ zur erfolgreichen Erfüllung 
der Politik der Hauptaufgabe.
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Ausschneidebogen „Den Krieg 
zu verhindern, sei euer Sieg!"

Auf diesem Ausschneidebogen 
bekennen sich bedeutende deut­
sche Persönlichkeiten dreier 
Jahrhunderte aus Politik, Wissen­
schaft und Kultur zum Frieden 
und zur Friedenstat. Diese Zitate, 
gekoppelt mit den Porträts der 
Autoren, belegen die humanisti­
schen Traditionen der Politik der 
SED und können zu vielfältigen 
Anlässen verwendet werden.
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Bogenwandzeitung „Bauern­
sterben" (aus der Serie; „Men­
schenrechte konkret")

Bauernruin, hoffnungslose Ver­
schuldung, Vernichtung landwirt­
schaftlicher Produkte; Prämien 
für die Brachlegung fruchtbaren 
Ackerlandes und für die Drosse­
lung landwirtschaftlicher Erträge 
- anhand von Fotos, Fakten und 
Zahlen wird die bauernfeindliche 
Agrarpolitik in den Ländern des 
Kapitals bloßgestellt. Zugleich 
wird deutlich gemacht, daß dieje­
nigen für diese Entwicklung ver­
antwortlich sind, die das große
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